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Eigenerklärung zu §§ 44, 45 VgV
- Unterauftragnehmer -
[vom benannten Unterauftragnehmer auszufüllen]

	Firmenname
(inkl. Rechtsform)
	     

	
Anschrift
	     
     

	gesetzliche Vertretung
	     
Geschäftsführung/Vorstand

     

	Befähigung zur Berufsausübung
	Gewerbean-/ummeldung

	
	     
Betriebssitz

     
angemeldetes Gewerbe

     
Datum der An-/Ummeldung

	
	Freiberufliche Tätigkeit (gem. § 18 EStG)

	
	[bookmark: Kontrollkästchen2]|_| ja	|_| nein

[bookmark: Text8]Berufsbezeichnung:      

	
	Handelsregistereintrag

	
	     
Registerart

     
Nummer der Eintragung

     
Registergericht

	
	Industrie- und Handelskammer (IHK) bzw. Handwerkskammer

	
	     
zuständige IHK bzw. Handwerkskammer/-innung

     
Mitgliedsnummer

	Geschäftszweck
	     
lt. HR-Auszug bzw. Gewerbeanmeldung

	Unternehmensangabe
	Ich bin/Wir sind ein kleines oder mittleres Unternehmen mit <250 Beschäftigten und ≤ 50 Mio. Euro Jahresumsatz bzw. ≤ 43 Mio. Jahresbilanzsumme.

|_| Ja	|_| Nein

Bietergemeinschaften gelten nur dann als Klein-und Mittelständisches Unternehmen (KMU), wenn der überwiegende Teil des Auftrags von einem Partner/von Partnern der Bietergemeinschaft erbracht wird, der/die als KMU einzustufen ist/sind.

	Präqualifizierung
	Ich bin/Wir sind für die zu vergebende Leistung präqualifiziert.

|_| Ja	|_| Nein

Wenn Ja:	Name der Datenbank: 	     
	Registrierungsnummer:	     
	Zugriffscode:	     

	Betriebs- oder Berufshaftpflichtversicherung
	Ich erkläre/Wir erklären, dass ich/wir als Unterauftragnehmer über eine gültige Betriebs‑/Berufshaftpflichtversicherung von einem für den Geschäftsbetrieb in Deutschland zugelassenen Versicherer mit folgenden Deckungssummen pro Schadensfall verfüge/n.
[bookmark: Text4]Versicherer:      
	Deckungssumme 
Personenschäden
je Versicherungsfall
	Deckungssumme 
Sach- und Vermögensschäden
je Versicherungsfall

	[bookmark: Text1]      €
	[bookmark: Text2]      €


Maximierung im Schadenfall:      -fach

alternativ:
|_| Ich erkläre/Wir erklären, dass eine gültige Betriebs-/Berufshaftpflichtversicherung im Auftragsfall abgeschlossen wird.

	
	Die Zentrale Vergabestelle behält sich vor, einen Nachweis der Versicherung vor der Zuschlagserteilung anzufordern. Sofern der Nachweis des Versicherungsschutzes nach Verstreichen einer gesetzten Frist zur Vorlage nicht erfolgt, wird kein Zuschlag erteilt und das Angebot ausgeschlossen.


Allgemeine Erklärungen
Die rechtlichen Voraussetzungen für die Ausführung der angebotenen Leistungen werden erfüllt.

Ich versichere/Wir versichern, dass ich/wir in den letzten drei Jahren nicht wegen eines Verstoßes gegen § 21 Abs. 1 i.V.m. § 23 des Gesetzes über zwingende Arbeitsbedingungen bei grenzüberschreitenden Dienstleistungen (AEntG) oder wegen eines Verstoßes nach § 21 des Gesetzes zur Regelung eines allgemeinen Mindestlohns (Mindestlohngesetz - MiLoG) mit einer Geldbuße von mindestens 2.500,00 € belegt wurden und in diesem Zeitraum auch keine entsprechende schwerwiegende Verfehlung nach § 21 Abs. 1 i.V.m. § 23 AEntG oder § 21 MiLoG begangen haben. Daher bin ich/sind wir damit einverstanden, dass der Auftraggeber Auskünfte aus dem Wettbewerbsregister beim Bundesamt für Justiz einholt.

Ich erkläre mich/Wir erklären uns damit einverstanden, dass die mitgeteilten personenbezogenen Daten für das Vergabeverfahren verarbeitet und gespeichert werden können und gegenüber nicht berücksichtigten Bietern eine Information nach § 62 VgV erfolgen kann.

Ich bestätige /Wir bestätigen, dass alle gemachten Angaben wahrheitsgemäß erfolgen und alle Anforderungen erfüllt werden. Es ist bekannt, dass vorsätzlich unzutreffende Erklärungen den Ausschluss von dieser und von weiteren Ausschreibungen zur Folge haben können.
[bookmark: _Hlk231804214]Ort, Datum	     
	     
Unterauftragnehmer (Unternehmen)
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